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„Wer bis jetzt noch keine Zeit hatte,
seine Geschenke zu besorgen, der
hat in der Saarbrücker City die Gele-
genheit zu einem Einkaufserlebnis
der etwas anderen Art. Viele Ge-
schäfte bieten an diesem Abend et-
was Besonderes an,“ sagt Alexander
Hauck, Geschäftsführer der City-
Marketing Saarbrücken GmbH. Meh-
rere große und kleinere Geschäfte
haben auch einen eigenen Advents-
kalender mit wunderbaren Gewin-
nen, so auch Juwelier Kraemer in der
Bahnhofstraße.

In Zusammenarbeit mit der Spar-
kasse Saarbrücken und verschiede-
nen Händlern präsentieren der Ver-
kehrsverein Saarbrücken und das Ci-
ty-Marketing erstmals den Saarbrü-
cker Christkindl-Kalender. Noch an
jedem Tag bis zum 23. Dezember
wird jeweils um 17.30 Uhr ein Tür-
chen geöffnet und wer sich am Ka-
lender zu dieser Zeit einfindet und
sich an der Verlosung beteiligt, kann
ein attraktives Geschenk im Wert
von mindestens 50 Euro mit nach
Hause nehmen. Das letzte Türchen
wird an Heilig Abend um 12 Uhr ge-
öffnet. Das nordische Winterdorf mit
der fast neun Meter hohen Weih-
nachtspyramide ist die attraktive
Verlängerung des Christkindl-Mark-
tes in Richtung Hauptbahnhof. Es
wird in diesem Jahr noch bereichert
durch das nostalgische Mini-Riesen-
rad, das die Kinder lieben werden.

Wer es noch nicht gesehen hat,
sollte auch dieses nicht versäumen:
die Firma m&r Kreativ aus St. Arnual
hat eine Beamer-Präsentation erar-
beitet, die täglich um 18:30 Uhr,

19:30 Uhr, 20 Uhr, 20:30 Uhr, 21 Uhr
und 21:30 Uhr an der Ecke Saarstra-
ße & Kronenstraße stattfindet. Dort
läuft jeweils für fünf Minuten die Ge-
schichte „Das diebische Rentier“.

Wer übrigens schon alle Geschen-
ke besorgt hat, der kann natürlich
auch gerne die letzte Stadtführung
des Jahres durch das weihnachtliche
Saarbrücken mitmachen, die am
Samstag, 17. Dezember, ab 14 Uhr
stattfindet. Infostelle und Treffpunkt
ist die Tourist-Information im Rat-
haus St. Johann.

Bequem mit öffentlichen
Verkehrsmitteln in die City

Wie das Wetter wird, kann man na-
türlich noch nicht sagen. Aber Stadt-
verwaltung und City-Marketing wer-
ben dafür, insgesamt stärker auf öf-
fentliche Verkehrsmittel zurückzu-
greifen und das ausgezeichnete An-
gebot an Bussen und Saarbahnen

für eine bequeme An- und Abreise zu
nutzen. Unter www.saarbahn.de fin-
den Fahrgäste Informationen über
die Bus- und Saarbahnlinien, mit de-
nen man die Innenstadt bequem er-
reichen kann.

Wer mit dem Auto in die Innen-
stadt fährt, kann auf ein breites An-
gebot an Parkplätzen zurückgreifen.
Die Parkhäuser sind bis 1 Uhr geöff-
net. Die Ausfahrt ist bei den meisten
Parkhäusern Tag und Nacht möglich.

Eine Übersicht zu den Parkplätzen
in der Stadt mit Informationen zu
Öffnungszeiten und Preisen finden
Besucher im Internet unter
www.saarbruecken.de/parken. Par-
ken ist schon für eine Tagespauscha-
le ab drei Euro möglich. 

Vergünstigtes Parken

135 Geschäfte in der Innenstadt bie-
ten ihren Kunden zudem beim Ein-
kauf als Vergütung Park&Smile-Ti-

ckets für die Parkhäuser der Firma Q-
Park. Ein Wertticket reduziert die
Parkgebühr um einen Euro. Teilneh-
mende Geschäfte sind an dem
Park&Smile Aufkleber im Eingangs-
bereich zu erkennen. „Kunden kön-
nen diese Tickets auch sammeln und
später einlösen“, erklärt Alexander
Hauck. „Wer beispielsweise in meh-
reren teilnehmenden Geschäften an
der Kasse eine Parkwertkarte be-
kommt, spart sich im Idealfall seine
kompletten Parkgebühren zusam-
men.“

Dieser Abend ist natürlich wieder
eine gute Gelegenheit, das Shoppen
mit einem Besuch des stimmungs-
vollen Christkindl-Marktes mit einer
Sondervorstellung des Fliegenden
Weihnachtsmanns zu verknüpfen.
Der fliegt generell immer um 17 und
19 Uhr, wenn das Wetter es zulässt.
An diesem Tag startet er bei gutem
Wetter sogar noch einmal um 21 Uhr
zu einem Flug. red

Purer Einkaufsspaß bis in die Nacht
Lange Einkaufsnacht am 17. Dezember in der Saarbrücker City – Die schönsten Weihnachtsgeschenke bis 24 Uhr besorgen

Wer jetzt noch auf der Jagd nach den
passenden Weihnachts-Überra-
schungen für seine Liebsten ist, hat
am Samstag, 17. Dezember, noch je-
de Menge Zeit, sich inspirieren zu
lassen. Denn an diesem Tag sind die
Geschäfte in der Saarbrücker City
bis 24 Uhr geöffnet. Und auch der
Christkindl-Markt wird dann erst
um 24 Uhr seine Pforten schließen.

Isabelle Roden und Paul-Daniel Ruffing genießen den abendlichen Einkauf in der Saarbrücker City. Foto: mbr

Einmal mehr hat unser Fassadenrät-
sel zahlreiche Leser animiert, mitzu-
raten, um welches bekannte Saar-
brücker Gebäude es sich in der Juni-
Ausgabe des City-Journals gehan-
delt haben könnte. Die Lösung: Das
ehemalige Haus von
Saraphon, heute
Basler, am St. Johan-
ner Markt. 

Unter den richti-
gen Einsendungen
hat das Saarbrücker
City-Marketing auch
dieses Mal wieder
fünf Gewinner aus-
gelost, die sich über
Saarbrücker Kohle
im Wert von jeweils
25 Euro freuen dür-
fen. Diese Währung kann man in vie-
len Geschäften in der City einlösen.
Die Gewinner im November waren:
Sabine Konrath aus Saarlouis, Chris-
tel Odendahl aus Losheim, Melanie
Jacopetta, Thomas Johann und Rein-
hold Klein – alle drei aus Saarbrü-
cken. red

Wollen Sie auch Saarbrücker Kohle
gewinnen? Dann blättern Sie doch
einfach mal auf Seite 11. Dort finden
Sie das neue Fassaden-Rätsel.

Fassadenrätsel:
Fünf Gewinner
freuen sich über
Saarbrücker Kohle

Das Gebäude
von Basler am
St. Johanner
Markt. 

Claudia Kohde-Kilsch im
Einsatz für den guten Zweck
Als Tennis-Spielerin war Claudia Koh-
de-Kilsch internationale Spitzenklas-
se. Klasse ist aber auch ihr Einsatz für
schwerstkranke Kinder. Im Klinikum
Saarbrücken hat sie jetzt im Namen
von „Menschen für Kinder“ 20 Kinder
zu Weihnachten beschenkt.
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite 4 

Die Saarbrücker Kohle 
wird fünf Jahre alt
Saarbrückens eigene Währung feiert
Geburtstag. In mehr als 150 Geschäf-
ten der Innenstadt kann man mit der
Saarbrücker Kohle bezahlen. Wir ver-
raten Ihnen, wo Sie Ihre Kohle loswer-
den.
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seiten 6 und 7

Hier gibt es für jeden
Geschmack tolle Gewinne
Von der Saar Rock History Gold Editi-
on über Cinestar-Gutscheine bin zu
Eintrittskarten für Welcome 2012 an
Silvester in der Congresshalle warten
hier tolle Preise auf ihre Gewinner. 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite 10 
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Für das kommende Jahr hat der Ver-
ein für Handel und Gewerbe Saar-
brücken nun die verkaufsoffenen
Sonntage festgelegt. Gleich nach
dem Jahreswechsel geht es los mit
dem ersten von insgesamt vier Ta-
gen, die zum besonderen Shopping-
Spaß in die Saarbrücker Innenstadt
locken. 

„Wir beginnen mit dem fast schon
traditionellen Schnäppchen-Sonn-
tag am 8. Januar“, erzählt Michael
Genth, Stellvertretender Vorsitzen-
der des Vereins für Handel und Ge-
werbe. „Der erste Sonntag im neuen
Jahr ist für viele Leute erfahrungsge-
mäß der perfekte Tag, um Gutschei-
ne und Geldgeschenke, die unterm
Weihnachtsbaum lagen, einzutau-
schen. Zudem bieten viele Händler

an diesem Tag traditionell besonde-
re Angebote und Schnäppchen an.“

Zum Frühlingsanfang lockt am 1.
April der Oster-Einkaufssonntag in
die Landeshauptstadt. „Ein wunder-
barer Termin, um mit der ganzen Fa-
milie entspannt die Oster-Einkäufe
zu erledigen oder einfach mal den
Beginn der Ferien in der Stadt zu ge-
nießen“, findet Michael Genth.

Zum Herbstbeginn werden die Ge-
schäfte dann am Sonntag, 30. Sep-
tember, ihre Türen öffnen. „Das wird
ein ganz besonderer Einkaufssonn-
tag, an dem die Besucher neben dem
Einkauf auch noch einige herbstliche
Aktivitäten in der Innenstadt miterle-
ben dürfen“, gibt Genth einen klei-
nen Ausblick auf den dritten ver-
kaufsoffenen Sonntag.

Am Sonntag, 4. November, geht es
dann um warme Mode für kalte Tage.
„Wir haben diesen Tag sehr früh ge-
wählt, damit wir möglichst weit vom
1. Advent sind. Denn in der kurzen
Adventszeit des kommenden Jahres
gehört dieser Tag dem Weihnachts-
markt am Schloss und dem Saarbrü-
cker Christkindl-Markt.“ Zudem tra-
ge man damit Kirchenvertretern und
Kunden Rechnung, die darauf auf-
merksam gemacht haben, dass ein
offener Sonntag im Advent als un-
passend angesehen würde. „Diesen
Respekt zollen wir selbstverständ-
lich. Und so kann man sich von Frei-
tag bis Sonntag ins Einkaufserlebnis
stürzen, ohne die christlichen Tage
anzugreifen“, erklärt Genth. mbr

Alle Jahre wieder am Sonntag shoppen

Michael Genth. Foto: mcg

„Die diesjährige Nikolausstiefel-Aktion des Verkehrsvereins Saarbrücken in Zusammenarbeit mit der City-
Marketing und mit freundlicher Unterstützung vieler Institutionen und Geschäfte war ein geradezu überwälti-
gender Erfolg“, so Alexander Hauck, Geschäftsführer von Verkehrsverein und City-Marketing. „Schon vor Ab-
schluss der Stiefelabgabe hatten wir das absolute Limit von 2000 Stiefeln erreicht. In jedem Jahr versuchen
wir, mit dieser Aktion vielen Kindern in Saarbrücken eine Freude zu machen – und ich glaube, das ist uns in
diesem Jahr wieder gelungen.“ An vier Tagen konnten die Kinder dann in der City ausschwärmen und ihren
Stiefel in den Schaufenstern der Geschäfte finden, die meist selbst noch kleine Geschenke in die ohnehin
schon reichlich befüllten Stiefel hineinpackten. Auch FIFTY-6 (siehe Foto) war dieses Jahr wieder dabei. Wer
seine Stiefel nicht gefunden hat, konnte auf der Infohotline nachfragen. Die wenigen übrig gebliebenen Stiefel
können ab sofort bei der Tourist-Information im Rathaus St. Johann/Haupteingang abgeholt werden. Die Tou-
rist-Information ist montags – freitags von 9 bis 18 Uhr und samstags von 10 bis 16.30 Uhr geöffnet. Kontakt:
Telefon (06 81) 9 38 09-16 oder per E-Mail: tourist.info@kontour.de. red/Foto: Charlotte Maus 

VIELE GEFÜLLTE KINDERSTIEFEL
Nicht nur beim Weihnachtsessen mit
der Familie kann man die Weih-
nachtszeit genießen, sondern auch
bei einem besinnlichen Konzert. Hier
eine kleine Auswahl: In der Christ-
mette am Samstag, 24. Dezember,
17 Uhr, steht in der Basilika St. Jo-
hann (Foto: Honk) weihnachtliche
Pastoralmusik für Flöte, Oboe und
Orgel auf dem Programm. 

In der feierlichen Mitternachts-
mette an Heiligabend am selben Ort,
singt um 24 Uhr
das Vokalen-
semble 83
Saarbrücken.
Am ersten
Weihnachtstag,
25. Dezember,
10 Uhr, erklingt
dort die be-
rühmte Pasto-
ralmesse von
Ignaz Reimann
für Soli, Chor und Orchester. Am
zweiten Weihnachtstag, 26. Dezem-
ber, 17 Uhr, steht dort dann das
„Weihnachtsoratorium für Orgel“
von J.S. Bach nach Albert Schweitzer
auf dem Programm. Im Jahresab-
schluss-Gottesdienst am Samstag,
31. Dezember, 18.30 Uhr, erklingt fei-
erliche Barockmusik für Trompete
und Orgel in der Basilika. Ein musi-
kalisches Feuerwerk für Groß und
Klein gibt es in der Basilika St. Jo-
hann an Silvester, 31. Dezember, von
21 Uhr bis 22.15 Uhr. chr

Besinnliches zum
Weihnachtsfest

Das Einkaufsmagazin im Saarland

Sonderveröffentlichung der Saarbrücker Zeitung in Zusammenarbeit
mit City-Marketing Saarbrücken

Saarlandweit werben zum Sonderpreis!
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Die Mainzer Straße 
als Einkaufs-Tipp 
Nicht nur der St. Johanner Markt und
die Bahnhofstraße sind einen Ein-

kaufsbummel wert. Auch in der Main-
zer Straße gibt es viele interessante
Geschäfte und einen lebenswerten
Straßenzug zu entdecken.
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite 4 

Saarbrücker Bühnen 
bieten vielseitige Kost
Ob Staatstheater oder Theater Über-
zwerg: Vom Räuber Hotzenplotz als
Kasperletheater bis hin zu Faust als
Western wird auf den Bühnen im No-
vember einiges geboten. 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite 7

Leckere Sushi-Spezialiäten
aus Meisterhand
Mit ihrem kleinen Restaurant Kimdo
hat sich Moon-Jung Kim in kürzester
Zeit vom Geheimtipp zu einer der ge-

fragtesten Sushi-Adressen der Region
entwickelt.
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite 8
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Die Flut von Mails war kaum zu be-
wältigen, so viele Leser haben auf
Anhieb erkannt, welche bekannte
Fassade wir in der vergangenen Aus-
gabe des Saarbrücker City-Journals
gesucht haben: Unser Bild zeigte
den Eingangsbereich des trations-
reichen Gasthauses Stiefel am St. Jo-
hanner Markt. Tatsächlich kamen die
richtigen Zuschriften aus dem gan-
zen Saarland. Was einmal mehr be-
weist: Den St. Johanner Markt schät-
zen längst nicht nur die Saarbrücker.
Gäste aus dem ganzen Land lassen
hier gerne einmal bei kulinarischen
Köstlichkeiten die Seele baumeln.

Unter den richtigen Einsendungen
hat das Saarbrücker City-Marketing
fünf Gewinner ausgelost, die sich
über Saarbrücker Kohle im Wert von
25 Euro freuen dürfen. Diese Saar-
brücker Währung kann man in vielen
Geschäften in der City einlösen. Die
Gewinner im Oktober: Katja Witt-
mann, Saarbrücken; Edda Dietsch,
Saarbrücken; Margret Beckmann,
St. Ingbert; Claudia Ladenburger,
Völklingen und Gerd Kölnberger, St.
Wendel. red
Wollen Sie auch Saarbrücker Kohle
gewinnen? Dann blättern Sie doch
einfach mal auf Seite 3. Dort finden
Sie das neue Fassaden-Rätsel.

Fassadenrätsel:
Fünf Gewinner
freuen sich über
Saarbrücker Kohle

Das Fassaden-Rätsel in der letzten
City-Journal-Ausgabe war offensicht-
lich einfach. Eine Vielzahl von Lesern
schickte uns mit dem „Stiefel“ am
St. Johanner Markt die richtige Lö-
sung. Foto: mbr

Wer den verkaufsoffenen Sonntag in
der Saarbrücker City nutzt, darf sich
einmal mehr über vielerlei Aktionen
und Überraschungen freuen. So ha-
ben sich das City-Marketing Saar-
brücken, die Landeshauptstadt und
der Parkhausbetreiber Q-Park für
den 7. November vorgenommmen,
die Besucher mit einem kleinen
Parkbonus zu beglücken. Ab dem 4.
November gibt es nämlich in allen
Geschäften, die ein „Park & Smile“-
Logo an ihre Eingangstür kleben, als
Belohnung für den Einkauf eine
Parkwertkarte im Wert von jeweils
einem Euro, die an den City-Park-
häusern und Parkplätzen von Q-Park
angenommen wird. Wer also fleißig
einkauft, spart sich damit die Park-
gebühren zusammen. Allerdings ist
diese Aktion auf insgesamt 10 000
Tickets begrenzt. Nähere Informatio-
nen darüber lesen Sie auf Seite 3.

Mit einer interessanten Aktion
wartet beispielsweise Juwelier
Christ in der Bahnhofstraße auf. Hier
zeigt Geschäftsführerin Heike Eckert
edlen Diamantschmuck nicht nur
einfach in der Vitrine. Mehrere Mo-
dels, gestylt vom internationalen
Starfriseur und Frisurenweltmeister
Philippe Rinkenbach und modisch
ausgestattet von Marc Caspar (Cama

Fashion in der Mainzer Straße), wer-
den den teuren Schmuck um 15 Uhr
stilecht am Körper präsentieren. Ein
Muss für jeden, der auf der Suche
nach einem Weihnachtsgeschenk
noch ein wenig Inspiration sucht. 

Lohnenswert ist auch ein Besuch
des neuen Kaiserviertels, in dem al-
teingessene Fachgeschäfte rund um
Sulzbach- und Futterstraße mit
höchster Qualität und Service über-
zeugen und auch am verkaufsoffe-
nen Sonntag so manche kleine Über-
raschung für ihre Kunden bereithal-
ten. Hier kann man jetzt in aller Ruhe
durch den neuen Teil der Saarbrü-
cker Fußgängerzone schlendern und
auf eine Entdeckungstour gehen.

Saarbrücker 
Urgesteine gesucht

Das neue Saarbrücker Stadtquiz
„Wer kennt Saarbrücken?“ – präsen-
tiert von City-Marketing Saarbrü-
cken, ist ab 4. November exklusiv bei
Karstadt Saarbrücken erhältlich.
Und es ist das ideale Weihnachtsge-
schenk für alle, die ein bisschen was
über die Landeshauptstadt erfahren
wollen. Wer auf die Fragen in ver-
schiedenen Schwierigkeitsgraden
die Antwort weiß, ist nicht nur ein
Saarbrücker Urgestein, sondern
kann auch bald die Ludwigskirche
sein Eigen nennen. Natürlich nur auf

dem Spielbrett. Unter dem Titel „Wer
kennt Saarbrücken?“ hat der Verlag
FUGE aus Freiburg in Zusammenar-
beit mit einem lokalen Autorenteam
und City-Marketing Saarbrücken
dieses Spiel entwickelt. Zusammen
mit Insidern tüftelten die Spiele-Ent-
wickler 500 Fragen zur Geschichte
von Saarbrücken aus. red
Gewinnen Sie eines von 20 Spielen,
die von Karstadt Saarbrücken und
City-Marketing zur Verfügung ge-
stellt werden. Beantworten Sie fol-
gende Frage: Wie heißt der größte
und längste Saarbrücker Weih-
nachtsmarkt? Schicken Sie Ihre Ant-
wort bis Montag, 8. November per E-
Mail an info@city-sb.de.

Wer jetzt fleißig kauft, 
kann später günstig Parken
Verkaufsoffener Sonntag am 7. November von 13 bis 18 Uhr in der Saarbrücker City – Viele Aktionen und ein attraktives Gewinnspiel

Ab 4. November kann man sich mit dem Weihnachtseinkauf auch noch seine Parkgebühren finanzieren. Foto: Wieck

Die Vorweihnachtszeit ist auf dem
Vormarsch. Immer mehr Geschäfte
in der Saarbrücker City fangen be-
reits an, ihre Schaufenster weih-
nachtlich zu schmücken. Und so
steht natürlich auch der verkaufsof-
fene Sonntag am 7. November ganz
im Zeichen der Geschenke-Suche.
Einmal mehr haben sich viele Händ-
ler rund um Bahnhofstraße, Kaiser-
viertel, St. Johanner Markt, Nauwie-
ser Viertel und Mainzer Straße et-
was für ihre Besucher einfallen las-
sen. 

Die Weihnachtszeit rückt unaufhalt-
sam näher. Und wieder ruft der Ver-
kehrsverein Saarbrücken alle Kinder
bis 12 Jahre auf, vom 18. bis 20. No-
vember und vom 22. bis 23. Novem-
ber jeweils von 10 bis 18 Uhr ihren Ni-
kolausstiefel abzugeben, der vom
„Nikolaus“ mit verschiedenen Le-
ckereien, kleinen Geschenken und
Gutscheinen gefüllt wird. Die gefüll-
ten und nummerierten Stiefel wer-
den dann an alle teilnehmenden Ein-
zelhändler in der Saarbrücker Innen-
stadt ausgeliefert. 

Die Kinder können dann am Frei-
tag, 3. Dezember, am Samstag, 4.
Dezember, Montag, 6. Dezember
und Dienstag, 7. Dezember ihre Stie-
fel in den Schaufenstern der Saar-
brücker Innenstadt suchen. Wie in
den vergangenen Jahren müssen die
Eltern als Eigentumsnachweis einen
Zettel mitbringen, dessen Angaben
mit einem Aufkleber am entspre-
chenden Stiefel übereinstimmen
müssen. Wer mitmachen möchte,
sollte schon jetzt damit anfangen,
seine Stiefel zu putzen. mbr

Verkehrsverein füllt Kindern
wieder den Nikolausstiefel

Der Saarbrücker Verkehrsverein beschenkt auch dieses Jahr wieder Kinder
mit einem gut gefüllten Nikolausstiefel. Foto: SZ/Honk 

Sonntag, 07. November 2010
geö�net von 13 bis 18 Uhr
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Geschäften in der City einlösen. Die
Gewinner im Oktober: Katja Witt-
mann, Saarbrücken; Edda Dietsch,
Saarbrücken; Margret Beckmann,
St. Ingbert; Claudia Ladenburger,
Völklingen und Gerd Kölnberger, St.
Wendel. red
Wollen Sie auch Saarbrücker Kohle
gewinnen? Dann blättern Sie doch
einfach mal auf Seite 3. Dort finden
Sie das neue Fassaden-Rätsel.

Fassadenrätsel:
Fünf Gewinner
freuen sich über
Saarbrücker Kohle

Das Fassaden-Rätsel in der letzten
City-Journal-Ausgabe war offensicht-
lich einfach. Eine Vielzahl von Lesern
schickte uns mit dem „Stiefel“ am
St. Johanner Markt die richtige Lö-
sung. Foto: mbr

Wer den verkaufsoffenen Sonntag in
der Saarbrücker City nutzt, darf sich
einmal mehr über vielerlei Aktionen
und Überraschungen freuen. So ha-
ben sich das City-Marketing Saar-
brücken, die Landeshauptstadt und
der Parkhausbetreiber Q-Park für
den 7. November vorgenommmen,
die Besucher mit einem kleinen
Parkbonus zu beglücken. Ab dem 4.
November gibt es nämlich in allen
Geschäften, die ein „Park & Smile“-
Logo an ihre Eingangstür kleben, als
Belohnung für den Einkauf eine
Parkwertkarte im Wert von jeweils
einem Euro, die an den City-Park-
häusern und Parkplätzen von Q-Park
angenommen wird. Wer also fleißig
einkauft, spart sich damit die Park-
gebühren zusammen. Allerdings ist
diese Aktion auf insgesamt 10 000
Tickets begrenzt. Nähere Informatio-
nen darüber lesen Sie auf Seite 3.

Mit einer interessanten Aktion
wartet beispielsweise Juwelier
Christ in der Bahnhofstraße auf. Hier
zeigt Geschäftsführerin Heike Eckert
edlen Diamantschmuck nicht nur
einfach in der Vitrine. Mehrere Mo-
dels, gestylt vom internationalen
Starfriseur und Frisurenweltmeister
Philippe Rinkenbach und modisch
ausgestattet von Marc Caspar (Cama

Fashion in der Mainzer Straße), wer-
den den teuren Schmuck um 15 Uhr
stilecht am Körper präsentieren. Ein
Muss für jeden, der auf der Suche
nach einem Weihnachtsgeschenk
noch ein wenig Inspiration sucht. 

Lohnenswert ist auch ein Besuch
des neuen Kaiserviertels, in dem al-
teingessene Fachgeschäfte rund um
Sulzbach- und Futterstraße mit
höchster Qualität und Service über-
zeugen und auch am verkaufsoffe-
nen Sonntag so manche kleine Über-
raschung für ihre Kunden bereithal-
ten. Hier kann man jetzt in aller Ruhe
durch den neuen Teil der Saarbrü-
cker Fußgängerzone schlendern und
auf eine Entdeckungstour gehen.

Saarbrücker 
Urgesteine gesucht

Das neue Saarbrücker Stadtquiz
„Wer kennt Saarbrücken?“ – präsen-
tiert von City-Marketing Saarbrü-
cken, ist ab 4. November exklusiv bei
Karstadt Saarbrücken erhältlich.
Und es ist das ideale Weihnachtsge-
schenk für alle, die ein bisschen was
über die Landeshauptstadt erfahren
wollen. Wer auf die Fragen in ver-
schiedenen Schwierigkeitsgraden
die Antwort weiß, ist nicht nur ein
Saarbrücker Urgestein, sondern
kann auch bald die Ludwigskirche
sein Eigen nennen. Natürlich nur auf

dem Spielbrett. Unter dem Titel „Wer
kennt Saarbrücken?“ hat der Verlag
FUGE aus Freiburg in Zusammenar-
beit mit einem lokalen Autorenteam
und City-Marketing Saarbrücken
dieses Spiel entwickelt. Zusammen
mit Insidern tüftelten die Spiele-Ent-
wickler 500 Fragen zur Geschichte
von Saarbrücken aus. red
Gewinnen Sie eines von 20 Spielen,
die von Karstadt Saarbrücken und
City-Marketing zur Verfügung ge-
stellt werden. Beantworten Sie fol-
gende Frage: Wie heißt der größte
und längste Saarbrücker Weih-
nachtsmarkt? Schicken Sie Ihre Ant-
wort bis Montag, 8. November per E-
Mail an info@city-sb.de.

Wer jetzt fleißig kauft, 
kann später günstig Parken
Verkaufsoffener Sonntag am 7. November von 13 bis 18 Uhr in der Saarbrücker City – Viele Aktionen und ein attraktives Gewinnspiel

Ab 4. November kann man sich mit dem Weihnachtseinkauf auch noch seine Parkgebühren finanzieren. Foto: Wieck

Die Vorweihnachtszeit ist auf dem
Vormarsch. Immer mehr Geschäfte
in der Saarbrücker City fangen be-
reits an, ihre Schaufenster weih-
nachtlich zu schmücken. Und so
steht natürlich auch der verkaufsof-
fene Sonntag am 7. November ganz
im Zeichen der Geschenke-Suche.
Einmal mehr haben sich viele Händ-
ler rund um Bahnhofstraße, Kaiser-
viertel, St. Johanner Markt, Nauwie-
ser Viertel und Mainzer Straße et-
was für ihre Besucher einfallen las-
sen. 

Die Weihnachtszeit rückt unaufhalt-
sam näher. Und wieder ruft der Ver-
kehrsverein Saarbrücken alle Kinder
bis 12 Jahre auf, vom 18. bis 20. No-
vember und vom 22. bis 23. Novem-
ber jeweils von 10 bis 18 Uhr ihren Ni-
kolausstiefel abzugeben, der vom
„Nikolaus“ mit verschiedenen Le-
ckereien, kleinen Geschenken und
Gutscheinen gefüllt wird. Die gefüll-
ten und nummerierten Stiefel wer-
den dann an alle teilnehmenden Ein-
zelhändler in der Saarbrücker Innen-
stadt ausgeliefert. 

Die Kinder können dann am Frei-
tag, 3. Dezember, am Samstag, 4.
Dezember, Montag, 6. Dezember
und Dienstag, 7. Dezember ihre Stie-
fel in den Schaufenstern der Saar-
brücker Innenstadt suchen. Wie in
den vergangenen Jahren müssen die
Eltern als Eigentumsnachweis einen
Zettel mitbringen, dessen Angaben
mit einem Aufkleber am entspre-
chenden Stiefel übereinstimmen
müssen. Wer mitmachen möchte,
sollte schon jetzt damit anfangen,
seine Stiefel zu putzen. mbr

Verkehrsverein füllt Kindern
wieder den Nikolausstiefel

Der Saarbrücker Verkehrsverein beschenkt auch dieses Jahr wieder Kinder
mit einem gut gefüllten Nikolausstiefel. Foto: SZ/Honk 
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Die Mainzer Straße 
als Einkaufs-Tipp 
Nicht nur der St. Johanner Markt und
die Bahnhofstraße sind einen Ein-

kaufsbummel wert. Auch in der Main-
zer Straße gibt es viele interessante
Geschäfte und einen lebenswerten
Straßenzug zu entdecken.
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite 4 

Saarbrücker Bühnen 
bieten vielseitige Kost
Ob Staatstheater oder Theater Über-
zwerg: Vom Räuber Hotzenplotz als
Kasperletheater bis hin zu Faust als
Western wird auf den Bühnen im No-
vember einiges geboten. 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite 7

Leckere Sushi-Spezialiäten
aus Meisterhand
Mit ihrem kleinen Restaurant Kimdo
hat sich Moon-Jung Kim in kürzester
Zeit vom Geheimtipp zu einer der ge-

fragtesten Sushi-Adressen der Region
entwickelt.
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite 8
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Die Flut von Mails war kaum zu be-
wältigen, so viele Leser haben auf
Anhieb erkannt, welche bekannte
Fassade wir in der vergangenen Aus-
gabe des Saarbrücker City-Journals
gesucht haben: Unser Bild zeigte
den Eingangsbereich des trations-
reichen Gasthauses Stiefel am St. Jo-
hanner Markt. Tatsächlich kamen die
richtigen Zuschriften aus dem gan-
zen Saarland. Was einmal mehr be-
weist: Den St. Johanner Markt schät-
zen längst nicht nur die Saarbrücker.
Gäste aus dem ganzen Land lassen
hier gerne einmal bei kulinarischen
Köstlichkeiten die Seele baumeln.

Unter den richtigen Einsendungen
hat das Saarbrücker City-Marketing
fünf Gewinner ausgelost, die sich
über Saarbrücker Kohle im Wert von
25 Euro freuen dürfen. Diese Saar-
brücker Währung kann man in vielen
Geschäften in der City einlösen. Die
Gewinner im Oktober: Katja Witt-
mann, Saarbrücken; Edda Dietsch,
Saarbrücken; Margret Beckmann,
St. Ingbert; Claudia Ladenburger,
Völklingen und Gerd Kölnberger, St.
Wendel. red
Wollen Sie auch Saarbrücker Kohle
gewinnen? Dann blättern Sie doch
einfach mal auf Seite 3. Dort finden
Sie das neue Fassaden-Rätsel.

Fassadenrätsel:
Fünf Gewinner
freuen sich über
Saarbrücker Kohle

Das Fassaden-Rätsel in der letzten
City-Journal-Ausgabe war offensicht-
lich einfach. Eine Vielzahl von Lesern
schickte uns mit dem „Stiefel“ am
St. Johanner Markt die richtige Lö-
sung. Foto: mbr

Wer den verkaufsoffenen Sonntag in
der Saarbrücker City nutzt, darf sich
einmal mehr über vielerlei Aktionen
und Überraschungen freuen. So ha-
ben sich das City-Marketing Saar-
brücken, die Landeshauptstadt und
der Parkhausbetreiber Q-Park für
den 7. November vorgenommmen,
die Besucher mit einem kleinen
Parkbonus zu beglücken. Ab dem 4.
November gibt es nämlich in allen
Geschäften, die ein „Park & Smile“-
Logo an ihre Eingangstür kleben, als
Belohnung für den Einkauf eine
Parkwertkarte im Wert von jeweils
einem Euro, die an den City-Park-
häusern und Parkplätzen von Q-Park
angenommen wird. Wer also fleißig
einkauft, spart sich damit die Park-
gebühren zusammen. Allerdings ist
diese Aktion auf insgesamt 10 000
Tickets begrenzt. Nähere Informatio-
nen darüber lesen Sie auf Seite 3.

Mit einer interessanten Aktion
wartet beispielsweise Juwelier
Christ in der Bahnhofstraße auf. Hier
zeigt Geschäftsführerin Heike Eckert
edlen Diamantschmuck nicht nur
einfach in der Vitrine. Mehrere Mo-
dels, gestylt vom internationalen
Starfriseur und Frisurenweltmeister
Philippe Rinkenbach und modisch
ausgestattet von Marc Caspar (Cama

Fashion in der Mainzer Straße), wer-
den den teuren Schmuck um 15 Uhr
stilecht am Körper präsentieren. Ein
Muss für jeden, der auf der Suche
nach einem Weihnachtsgeschenk
noch ein wenig Inspiration sucht. 

Lohnenswert ist auch ein Besuch
des neuen Kaiserviertels, in dem al-
teingessene Fachgeschäfte rund um
Sulzbach- und Futterstraße mit
höchster Qualität und Service über-
zeugen und auch am verkaufsoffe-
nen Sonntag so manche kleine Über-
raschung für ihre Kunden bereithal-
ten. Hier kann man jetzt in aller Ruhe
durch den neuen Teil der Saarbrü-
cker Fußgängerzone schlendern und
auf eine Entdeckungstour gehen.

Saarbrücker 
Urgesteine gesucht

Das neue Saarbrücker Stadtquiz
„Wer kennt Saarbrücken?“ – präsen-
tiert von City-Marketing Saarbrü-
cken, ist ab 4. November exklusiv bei
Karstadt Saarbrücken erhältlich.
Und es ist das ideale Weihnachtsge-
schenk für alle, die ein bisschen was
über die Landeshauptstadt erfahren
wollen. Wer auf die Fragen in ver-
schiedenen Schwierigkeitsgraden
die Antwort weiß, ist nicht nur ein
Saarbrücker Urgestein, sondern
kann auch bald die Ludwigskirche
sein Eigen nennen. Natürlich nur auf

dem Spielbrett. Unter dem Titel „Wer
kennt Saarbrücken?“ hat der Verlag
FUGE aus Freiburg in Zusammenar-
beit mit einem lokalen Autorenteam
und City-Marketing Saarbrücken
dieses Spiel entwickelt. Zusammen
mit Insidern tüftelten die Spiele-Ent-
wickler 500 Fragen zur Geschichte
von Saarbrücken aus. red
Gewinnen Sie eines von 20 Spielen,
die von Karstadt Saarbrücken und
City-Marketing zur Verfügung ge-
stellt werden. Beantworten Sie fol-
gende Frage: Wie heißt der größte
und längste Saarbrücker Weih-
nachtsmarkt? Schicken Sie Ihre Ant-
wort bis Montag, 8. November per E-
Mail an info@city-sb.de.

Wer jetzt fleißig kauft, 
kann später günstig Parken
Verkaufsoffener Sonntag am 7. November von 13 bis 18 Uhr in der Saarbrücker City – Viele Aktionen und ein attraktives Gewinnspiel

Ab 4. November kann man sich mit dem Weihnachtseinkauf auch noch seine Parkgebühren finanzieren. Foto: Wieck

Die Vorweihnachtszeit ist auf dem
Vormarsch. Immer mehr Geschäfte
in der Saarbrücker City fangen be-
reits an, ihre Schaufenster weih-
nachtlich zu schmücken. Und so
steht natürlich auch der verkaufsof-
fene Sonntag am 7. November ganz
im Zeichen der Geschenke-Suche.
Einmal mehr haben sich viele Händ-
ler rund um Bahnhofstraße, Kaiser-
viertel, St. Johanner Markt, Nauwie-
ser Viertel und Mainzer Straße et-
was für ihre Besucher einfallen las-
sen. 

Die Weihnachtszeit rückt unaufhalt-
sam näher. Und wieder ruft der Ver-
kehrsverein Saarbrücken alle Kinder
bis 12 Jahre auf, vom 18. bis 20. No-
vember und vom 22. bis 23. Novem-
ber jeweils von 10 bis 18 Uhr ihren Ni-
kolausstiefel abzugeben, der vom
„Nikolaus“ mit verschiedenen Le-
ckereien, kleinen Geschenken und
Gutscheinen gefüllt wird. Die gefüll-
ten und nummerierten Stiefel wer-
den dann an alle teilnehmenden Ein-
zelhändler in der Saarbrücker Innen-
stadt ausgeliefert. 

Die Kinder können dann am Frei-
tag, 3. Dezember, am Samstag, 4.
Dezember, Montag, 6. Dezember
und Dienstag, 7. Dezember ihre Stie-
fel in den Schaufenstern der Saar-
brücker Innenstadt suchen. Wie in
den vergangenen Jahren müssen die
Eltern als Eigentumsnachweis einen
Zettel mitbringen, dessen Angaben
mit einem Aufkleber am entspre-
chenden Stiefel übereinstimmen
müssen. Wer mitmachen möchte,
sollte schon jetzt damit anfangen,
seine Stiefel zu putzen. mbr

Verkehrsverein füllt Kindern
wieder den Nikolausstiefel

Der Saarbrücker Verkehrsverein beschenkt auch dieses Jahr wieder Kinder
mit einem gut gefüllten Nikolausstiefel. Foto: SZ/Honk 
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Mit frischen Gerichten zum
erfolgreichen Unternehmen
Philipp Köth ist der wohl erfolgreichs-
te Jungunternehmer, den Saarbrü-
cken derzeit zu bieten hat. Mit seinem
Restaurant Vapiano hat innerhalb ei-
nes Jahres 80 neue Arbeitsplätze ge-
schaffen und ganz nebenbei die Gast-
ronomie-Szene enorm bereichert. . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite 2 

Hier feiern die Saarbrücker
ihre Silvester-Partys
Der Jahreswechsel in Saarbrücken ist
eine spannende Sache. Neben vielen

Etablierten haben auch einige neue
Clubs so einiges zu bieten. Aber auch
das kulturelle Angebot am Silvester-
abend kann sich sehen lassen. . . . . . . .
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite 6
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Am Sonntag , 3. Januar, findet von 13
bis 18 Uhr der erste verkaufsoffene
Sonntag im neuen Jahr statt. Kaum
ist der Stress des vorweihnachtli-
chen Einkaufstrubels verebbt, laden
die Geschäfte der Saarbrücker City
erneut zu ihrem fast schon traditio-
nellen „Schnäppchensonntag“ ein.
Und dazu halten die Fachgeschäfte
und Warenhäuser wieder jede Men-
ge attraktive Angebote für ihre Kun-
den bereit. Manch einer wird den
Sonntag sicher dazu nutzen, Geld-
präsente oder Gutscheine, die an
Weihnachten unter dem Tannen-
baum lagen, einzulösen. Der ver-
kaufsoffene Sonntag ist aber auch
ein schöne Gelegenheit, sich und der
ganzen Familie einen beschaulichen
Einkaufstag zu gönnen.

Geschäfte locken mit
günstigen Angeboten

„Viele Menschen haben zu Weih-
nachten Geldgeschenke oder auch
die sehr beliebte „Saarbrücker Koh-
le“ bekommen und sicherlich ist die
Lust bei vielen groß, sich nach dem
Weihnachtsstress und den erholsa-
men Tagen zwischen den Jahren ihre
ganz eigenen Wünsche zu erfüllen,“
weiß auch Walter Poggenpohl, Ge-
schäftsführer der City-Marketing

Saarbrücken GmbH. „Deshalb bie-
ten wir in Abstimmung mit dem Ein-
zelhandel in der City in diesem Jahr
wieder diesen verkaufsoffenen
Sonntag zu Jahresbeginn an. Übri-
gens haben sehr viele Geschäfte ihre
Preise schon drastisch reduziert, so
dass sicherlich das eine oder andere
qualitativ hochwertige Teil günstig
erstanden werden kann.“ 

Auf der Bahnhofstraße locken an
diesem Sonntag ein letztes Mal die
Buden zum nachweihnachtlichen
Glühwein-, Waffel- oder Würstchen-
genuss. Und auch die beiden belieb-
ten Kinderkarussells drehen an die-

sem Tag noch einmal ihre letzten
Runden für die kleinen Stadtbesu-
cher.

Die City-Marketing Saarbrücken
GmbH hat aber noch einen heißen
Tipp parat, damit der Sonntag für die
ganze Familie zu einem rundum ge-
lungenen Tag wird. Denn noch gibt
es die Möglichkeit, den Einkaufs-
spaß auch mit einer gehörigen Porti-
on Eislaufspaß zu verbinden. Bis
zum 17. Januar hat nämlich auch in
diesem Jahr wieder der Schlauer
Stromer Eispalast am Tbilisser Platz
seine Tore geöffnet. 

Wer also den ersten Sonntag des

neuen Jahres nicht auf der Couch
verbringen möchte, sollte schon
jetzt seinen Besuch in der Saarbrü-
cker Innenstadt fest in seine guten
Vorsätze für das Jahr 2010 einpla-
nen. red

Saarbrücken lädt wieder 
zur Schnäppchenjagd ein
Erster verkaufsoffener Sonntag des neuen Jahres lockt mit attraktiven Angeboten – Buden und Karussells auf der Bahnhofstraße noch geöffnet 

Bis 18 Uhr shoppen und auf Schnäppchenjagd gehen: Am Sonntag, 3. Januar, öffnen die Geschäfte der Saarbrücker In-
nenstadt für den ersten verkaufsoffenen Sonntag des neuen Jahres. Foto: mbr

INFORMATIONEN

City-Marketing Saarbrücken
GmbH, Gerberstraße 4 – Rathaus-
Carrée, 66111 Saarbrücken, Tele-
fon (0681) 93809-21, Fax (0681)
93809-38, E-Mail: info@city-sb.de.

Am kommenden Sonntag, 3. Januar,
laden die Geschäfte in der Saarbrü-
cker Innenstadt von 13 bis 18 Uhr
zum ersten verkaufsoffenen Sonn-
tag im neuen Jahr ein. Der
„Schnäppchensonntag“, wie man
diesen Tag auch gerne nennt, ist die
ideale Gelegenheit, nach dem
Weihnachtsstress in aller Ruhe
durch die Geschäfte zu schlendern
und ganz entspannt noch das ein
oder andere unpassende Weih-
nachtsgeschenk umzutauschen.

Ein Peugeot 207 Filou 95, zur Verfü-
gung gestellt von der Peugeot Saar-
tal GmbH war der Hauptpreis des
diesjährigen Weihnachts-Gewinn-
spiels des Saarbrücker City Marke-
tings zum Christkindl-Markt. Am City
Service Point der City Marketing
Saarbrücken GmbH, aber auch an
den beiden Standorten der Peugeot
Saartal GmbH konnten die Besucher
des ihre Gewinnkarten ausfüllen und
abgeben. Damit es mit dem Ge-
schenk unter’m Weihnachtsbaum
auch noch klappte, wurden am 22.
Dezember die Gewinner gezogen.

Auto und Saarbrücker Kohle
wurden übergeben.

mek

Gewinnspiel-Sieger
stehen fest: Peugeot
207 Filou 95 geht
nach Völklingen

Peugeot-Filialleiter Denis Creutzmey-
er (rechts) und Oberbürgermeisterin
Charlotte Britz übergaben Adolf Bött-
cher den Peugeot 207 Filou. Foto: PR
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Nicht nur der St. Johanner Markt und
die Bahnhofstraße sind einen Ein-
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Ob Staatstheater oder Theater Über-
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Die Flut von Mails war kaum zu be-
wältigen, so viele Leser haben auf
Anhieb erkannt, welche bekannte
Fassade wir in der vergangenen Aus-
gabe des Saarbrücker City-Journals
gesucht haben: Unser Bild zeigte
den Eingangsbereich des trations-
reichen Gasthauses Stiefel am St. Jo-
hanner Markt. Tatsächlich kamen die
richtigen Zuschriften aus dem gan-
zen Saarland. Was einmal mehr be-
weist: Den St. Johanner Markt schät-
zen längst nicht nur die Saarbrücker.
Gäste aus dem ganzen Land lassen
hier gerne einmal bei kulinarischen
Köstlichkeiten die Seele baumeln.

Unter den richtigen Einsendungen
hat das Saarbrücker City-Marketing
fünf Gewinner ausgelost, die sich
über Saarbrücker Kohle im Wert von
25 Euro freuen dürfen. Diese Saar-
brücker Währung kann man in vielen
Geschäften in der City einlösen. Die
Gewinner im Oktober: Katja Witt-
mann, Saarbrücken; Edda Dietsch,
Saarbrücken; Margret Beckmann,
St. Ingbert; Claudia Ladenburger,
Völklingen und Gerd Kölnberger, St.
Wendel. red
Wollen Sie auch Saarbrücker Kohle
gewinnen? Dann blättern Sie doch
einfach mal auf Seite 3. Dort finden
Sie das neue Fassaden-Rätsel.

Fassadenrätsel:
Fünf Gewinner
freuen sich über
Saarbrücker Kohle

Das Fassaden-Rätsel in der letzten
City-Journal-Ausgabe war offensicht-
lich einfach. Eine Vielzahl von Lesern
schickte uns mit dem „Stiefel“ am
St. Johanner Markt die richtige Lö-
sung. Foto: mbr

Wer den verkaufsoffenen Sonntag in
der Saarbrücker City nutzt, darf sich
einmal mehr über vielerlei Aktionen
und Überraschungen freuen. So ha-
ben sich das City-Marketing Saar-
brücken, die Landeshauptstadt und
der Parkhausbetreiber Q-Park für
den 7. November vorgenommmen,
die Besucher mit einem kleinen
Parkbonus zu beglücken. Ab dem 4.
November gibt es nämlich in allen
Geschäften, die ein „Park & Smile“-
Logo an ihre Eingangstür kleben, als
Belohnung für den Einkauf eine
Parkwertkarte im Wert von jeweils
einem Euro, die an den City-Park-
häusern und Parkplätzen von Q-Park
angenommen wird. Wer also fleißig
einkauft, spart sich damit die Park-
gebühren zusammen. Allerdings ist
diese Aktion auf insgesamt 10 000
Tickets begrenzt. Nähere Informatio-
nen darüber lesen Sie auf Seite 3.

Mit einer interessanten Aktion
wartet beispielsweise Juwelier
Christ in der Bahnhofstraße auf. Hier
zeigt Geschäftsführerin Heike Eckert
edlen Diamantschmuck nicht nur
einfach in der Vitrine. Mehrere Mo-
dels, gestylt vom internationalen
Starfriseur und Frisurenweltmeister
Philippe Rinkenbach und modisch
ausgestattet von Marc Caspar (Cama

Fashion in der Mainzer Straße), wer-
den den teuren Schmuck um 15 Uhr
stilecht am Körper präsentieren. Ein
Muss für jeden, der auf der Suche
nach einem Weihnachtsgeschenk
noch ein wenig Inspiration sucht. 

Lohnenswert ist auch ein Besuch
des neuen Kaiserviertels, in dem al-
teingessene Fachgeschäfte rund um
Sulzbach- und Futterstraße mit
höchster Qualität und Service über-
zeugen und auch am verkaufsoffe-
nen Sonntag so manche kleine Über-
raschung für ihre Kunden bereithal-
ten. Hier kann man jetzt in aller Ruhe
durch den neuen Teil der Saarbrü-
cker Fußgängerzone schlendern und
auf eine Entdeckungstour gehen.

Saarbrücker 
Urgesteine gesucht

Das neue Saarbrücker Stadtquiz
„Wer kennt Saarbrücken?“ – präsen-
tiert von City-Marketing Saarbrü-
cken, ist ab 4. November exklusiv bei
Karstadt Saarbrücken erhältlich.
Und es ist das ideale Weihnachtsge-
schenk für alle, die ein bisschen was
über die Landeshauptstadt erfahren
wollen. Wer auf die Fragen in ver-
schiedenen Schwierigkeitsgraden
die Antwort weiß, ist nicht nur ein
Saarbrücker Urgestein, sondern
kann auch bald die Ludwigskirche
sein Eigen nennen. Natürlich nur auf

dem Spielbrett. Unter dem Titel „Wer
kennt Saarbrücken?“ hat der Verlag
FUGE aus Freiburg in Zusammenar-
beit mit einem lokalen Autorenteam
und City-Marketing Saarbrücken
dieses Spiel entwickelt. Zusammen
mit Insidern tüftelten die Spiele-Ent-
wickler 500 Fragen zur Geschichte
von Saarbrücken aus. red
Gewinnen Sie eines von 20 Spielen,
die von Karstadt Saarbrücken und
City-Marketing zur Verfügung ge-
stellt werden. Beantworten Sie fol-
gende Frage: Wie heißt der größte
und längste Saarbrücker Weih-
nachtsmarkt? Schicken Sie Ihre Ant-
wort bis Montag, 8. November per E-
Mail an info@city-sb.de.

Wer jetzt fleißig kauft, 
kann später günstig Parken
Verkaufsoffener Sonntag am 7. November von 13 bis 18 Uhr in der Saarbrücker City – Viele Aktionen und ein attraktives Gewinnspiel

Ab 4. November kann man sich mit dem Weihnachtseinkauf auch noch seine Parkgebühren finanzieren. Foto: Wieck

Die Vorweihnachtszeit ist auf dem
Vormarsch. Immer mehr Geschäfte
in der Saarbrücker City fangen be-
reits an, ihre Schaufenster weih-
nachtlich zu schmücken. Und so
steht natürlich auch der verkaufsof-
fene Sonntag am 7. November ganz
im Zeichen der Geschenke-Suche.
Einmal mehr haben sich viele Händ-
ler rund um Bahnhofstraße, Kaiser-
viertel, St. Johanner Markt, Nauwie-
ser Viertel und Mainzer Straße et-
was für ihre Besucher einfallen las-
sen. 

Die Weihnachtszeit rückt unaufhalt-
sam näher. Und wieder ruft der Ver-
kehrsverein Saarbrücken alle Kinder
bis 12 Jahre auf, vom 18. bis 20. No-
vember und vom 22. bis 23. Novem-
ber jeweils von 10 bis 18 Uhr ihren Ni-
kolausstiefel abzugeben, der vom
„Nikolaus“ mit verschiedenen Le-
ckereien, kleinen Geschenken und
Gutscheinen gefüllt wird. Die gefüll-
ten und nummerierten Stiefel wer-
den dann an alle teilnehmenden Ein-
zelhändler in der Saarbrücker Innen-
stadt ausgeliefert. 

Die Kinder können dann am Frei-
tag, 3. Dezember, am Samstag, 4.
Dezember, Montag, 6. Dezember
und Dienstag, 7. Dezember ihre Stie-
fel in den Schaufenstern der Saar-
brücker Innenstadt suchen. Wie in
den vergangenen Jahren müssen die
Eltern als Eigentumsnachweis einen
Zettel mitbringen, dessen Angaben
mit einem Aufkleber am entspre-
chenden Stiefel übereinstimmen
müssen. Wer mitmachen möchte,
sollte schon jetzt damit anfangen,
seine Stiefel zu putzen. mbr

Verkehrsverein füllt Kindern
wieder den Nikolausstiefel

Der Saarbrücker Verkehrsverein beschenkt auch dieses Jahr wieder Kinder
mit einem gut gefüllten Nikolausstiefel. Foto: SZ/Honk 

Sonntag, 07. November 2010
geö�net von 13 bis 18 Uhr

Polster Regitz GmbH • Kaiserstraße 51 • 66133 Saarbrücken-Scheidt
Tel. 06 81 - 81 20 30

www.regitz.eu

Neuerö�nung nach
Umbau



EINKAUFS-TIPPS

Hier gibt es noch eine persönliche
Betreuung vom Chef. Augenoptik
Lütticken befindet sich bereits seit 11
Jahren in der Deutschherrenstraße
in Saarbrücken. Das Geschäft ver-
fügt über eine sehr große Stamm-
kundschaft. Markus Lüttigen legt
großen Wert auf eine persönliche
Betreuung seiner Kunden. Zu sei-
nem Service gehören auch Hausbe-
suche in Alten- und Seniorenhei-
men. Neben Kontaktlinsen, Fernglä-
sern und Sondersehhilfen für Sehbe-
hinderte führt das Fachgeschäft eine
umfangreiche Auswahl an modi-
schen Designerfassungen. So hat
Augenoptiker Markus Lütticken ab
Januar ganz neu die Modelle von
Dolce&Gabbana in seinem Sorti-
ment. vck

Kontakt: Augenoptik Lütticken,
Deutschherrenstraße 5, 66117 Saar-
brücken, Telefon (0681) 52596.
Geöffnet: Mo. bis Fr. 8.30-12.30 Uhr,
14-18 Uhr, Sa. 9 bis 13 Uhr.

Modische Brillen
führender Hersteller
bei Augenoptik
Lütticken

Katja Schwarz (links) und Uschi Noll beraten die Kunden im Trauringstudio Schöller in der Fürstenstraße. Foto: mbr

Unter den Internet-Adressen
www.123gold.de und www.acredo-
schmuck.de findet man jetzt nicht
nur eine attraktive Kollektion hoch-
wertigster Trauringe, sondern darü-
ber hinaus kann man jeden Ring mit
dem einzigartigen Trauring-Designer
seinen ganz persönlichen Wünschen
und Vorstellungen anpassen, bis ins
letzte Detail.

Die eigenen Wunsch-Ringe zu kre-
ieren ist ganz leicht: Zunächst sucht
man sich dazu unter „Trauring-Kol-
lektion“ oder in der „Galerie“ Ringe
aus, die den eigenen Vorstellungen
entsprechen. Dann legt man diese
Ringe in den Trauring-Designer.

Dort kann man die Ringe nun ganz
individuell nach den eigenen Wün-
schen designen. Wählbar sind zwölf
„Wohlfühl-Profile“, die für den per-

fekten Tragekomfort zuständig sind.
Auch den Feingehalt und die Farb-
aufteilung kann man selbst bestim-
men. Ein ausgefallener Steinbesatz
macht aus jedem Trauring ein ganz
besonderes Schmuckstück. Früher
nur den Frauen vorbehalten, haben
sich zwischenzeitlich die Männer
emanzipiert, und immer mehr Her-
ren finden es schön auch ihren Ring
mit Steinen zu schmücken. Im Desig-
ner kann man den Steinbesatz ganz
nach eigenen Vorstellungen gestal-
ten.

Trauring-Berater unterstützen

Im Trauring-Studio sind dann die
Trauring-Berater eine wertvolle Un-
terstützung sein. Die Trauringe von
123gold.de und acredo werden von
der Trauring-Manufaktur egf, einer
Manufaktur der Extraklasse mit
mehr als 50-jähriger Erfahrung, her-
gestellt. Besonders ausgereifte Be-
arbeitungsmethoden verleihen den
Trauringen eine außergewöhnliche
Härte. Durch modernste Techniken
in Verbindung mit exzellentem hand-
werklichem Können, sind diese Trau-

ringe besonders widerstandsfähig
gegenüber Umwelteinflüßen und
Gebrauchsspuren. Sie sind über 50
Prozent härter als die meisten han-
delsüblichen Ringe.

Die Qualität der Legierung verleiht
Ihnen ganz besondere Langlebig-
keit, außerdem ist die Trauring-Ma-
nufaktur egf eine der wenigen, die
Ihre Rohlinge selbst fertigen. Das
Einfassen der Brillanten ist die Kö-
nigsdisziplin der Goldschmiede-
kunst. Besonders präzise gearbei-
tet, erlangen die wertvollen Steine
maximalen Halt und außergewöhnli-
che Brillanz. Aus der hohen Qualität
der Materialien fertigt die Pforzhei-
mer Manufaktur mit viel Können und
Erfahrung einzigartige Trauringe.
Sorgfältigste Verarbeitung garan-
tiert lebenslange Freude. 

Das kompetente Team im Trau-
ring-Studio Schöller steht für eine in-
dividuelle Beratung jederzeit zur
Verfügung. PR

Kontakt: Trauringstudio Schöller,
Fürstenstraße 1a, 66111 Saarbrü-
cken, Telefon (0681) 9103451, im In-
ternet: saarbruecken@123gold.de.

Trauringe mit der 
ganz persönlichen Note
Trauringstudio Schöller jetzt auch in Saarbrücken – Trauringe im Internet selbst gestalten

Wenn sich Menschen füreinander
entschieden haben, suchen sie
auch die passenden Symbole für ih-
re Verbindung. Wäre es nicht wun-
derbar, Trauringe zu finden, die so
einzigartig sind wie Ihre Liebe?
123gold.de und acredo bieten ge-
nau diese Möglichkeit.

Die einzigartige Behandlungsme-
thode Dermo Lissage ist ein Dia-
mant-Peeling, das abgestorbene
Hornzellen der Oberhaut medizi-
nisch abträgt und gleichzeitig kon-
zentrierte Wirkstoff-Seren in die
Haut einschleust. Iris Bertram Kos-
metik in Saarbrücken-Schafbrücke
bietet ab sofort diese neuartige Be-
handlungsmethode exklusiv im
Saarland an. 

„Es ist toll, meinen Kunden diese
Neuheit präsentieren zu können,
denn die Ergebnisse sind erstaun-
lich: eine strahlende Haut, ein fri-
sches Hautgefühl, Falten und große
Poren werden sichtbar verringert“,
freut sich die Kosmetikerin. „Eine
einfache Behandlung von Gesicht
und Hals dauert etwa 20 Minuten.
Natürlich sind auch Behandlungen
anderer Körperpartien möglich“, er-
klärt Iris Bertram. Besonders geeig-
net ist die Behandlung bei Falten,
trockener Haut, großen Poren, Hau-
tunreinheiten, Pigmentstörungen,
Akne oder Raucherhaut. Für optima-
le Ergebnisse werden fünf bis sechs
Behandlungen innerhalb von sechs
bis acht Wochen empfohlen.

Dermo Lissage ist eine Weiterent-
wicklung der klassischen Mik-
rodermabrasion, bei der ein Kristall-
pulver durch einen Druckstrahl auf
die Haut geblasen wird und die obe-
ren Hautschichten abträgt. Die me-
dizinische Qualitätsdiamanten der
DermoLissage ermöglichen ein
deutlich sanfteres, sehr viel präzise-
res und gleichmäßigeres Peeling,

das nur die abgestorbenen Hornzel-
len an der Hautoberfläche abträgt.
Gleichzeitig werden bei der neuen
Behandlungsmethode spezielle Se-
ren durch Unterdruck in die Haut ein-
geschleust. Da die natürliche Haut-
barriere durch die Abrasion kurzzei-
tig durchbrochen ist, dringen die
Wirkstoffe besser in tiefere Haut-
schichten ein, wo sie ihre volle Wir-
kung entfalten.

Neben der DermoLissage-Behand-
lung kann man bei Iris Bertram Kos-
metik, Am Stahlhammer 42, in Saar-
brücken-Schafbrücke, umfassende
Schönheitspflege und Entspannung
in angenehmer Atmosphäre genie-
ßen und dabei einfach mal die Seele
baumeln lassen. Die Kosmetikerin
bietet ein vielfältiges Schönheits-
und Pflegeprogramm von Ingrid Mil-
let, Osaine, Bionsen und Horst Kirch-
berger: Es reicht von der klassischen
Kosmetikbehandlung bis vitalisie-
rende Teil- und Ganzkörpermassa-
gen und umfasst Hautdiagnosen,
Gesichtsbehandlungen, Anti-Aging-
Pflege sowie Depilation (Enthaa-
rung). Darüber hinaus bietet Iris
Bertram Schminkberatung für den
individuellen Look sowie Tages- und
Abend-Make-up für besondere An-
lässe wie etwa Hochzeiten.

Zu einem ganzheitlichen Wohlfüh-
lerlebnis gehören auch die richtigen
Pflegeprodukte, die der Haut neue
Energie und ein strahlend frisches
Aussehen schenken. Deshalb hält
Iris Bertram als ideale Ergänzung zu
den Behandlungen oder als Ge-
schenk für die Liebsten auch zahlrei-
che Gesichts- und Körper-Produkte
für die persönliche Beauty-Anwen-
dung zu Hause bereit. PR

Kontakt: Iris Bertram Kosmetik, Am
Stahlhammer 42, 66121 Saarbrü-
cken, Terminabsprache unter Tele-
fon (0170) 2 356 831.

Dermo Lissage hilft 
bei vielen Hautproblemen
Iris Bertram bietet als einziges Kos-
metikinstitut im Saarland die neu-
artige Behandlungsmethode Der-
mo Lissage an. Ob große Poren,
Hautunreinheiten, Pigmentstörun-
gen, Falten oder Akne – das Dermo
Lissage Diamant-Peeling hilft bei
allen Hautproblemen zuverlässig.

Iris Bertram behandelt eine Kundin mit dem Diamant-Peeling. Foto: PR
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Eine neue Adresse hat seit Anfang
Dezember Optik Johann am
Rastpfuhl. Pünktlich zum 25-jähri-
gen Bestehen ist Inhaberin Mecht-
hilde Vera Johann mit ihrem Geschäft
umgezogen. Der Lebacher Straße ist
Optik Johann dabei allerdings treu
geblieben. Vormals in der Hausnum-
mer 99 beheimatet, wanderte das
Augenoptik-Fachgeschäft jetzt in
größere Räumlichkeiten in der Leba-
cher Straße 167. Das Team von
Mechthilde Vera Johann bietet ne-
ben einer Vielzahl attraktiver Brillen-
gestelle namhafter Hersteller auch
Kontaktlinsen, Kontaktlinsen-Pfle-
gemittel, Lesegeräte, Leselupen,
Bildschirmlesegeräte, Ferngläser,
Fernrohre, Skibrillen, Fahrradbrillen,
Schwimmbrillen und Motorradbril-
len. 

Ein ganz besonderes Angebot hat
Optik Johann für Kinder: eine einma-
lige Auswahl Kinder- und Jugendbril-
len von Harry Potter über Pippi Lang-
strumpf, Micky Maus bis hin zu den
Simpsons und Janosch an. PR

Kontakt: Optik Johann, Lebacher
Straße 167, 66113 Saarbrücken, Te-
lefon (0681) 752532, im Internet un-
ter www.optik-johann.de.

Optik Johann jetzt
in größeren Räumen

Das Neujahrskonzert in der Saar-
brücker Johanneskirche steht in
diesem Jahr unter dem Titel „Hir-
tenSpiele“. Auf der Orgel werden,
so heißt es, Spielereien erklingen:
Pastorale mit Gewitter, Variationen
über kein (!) französisches Weih-
nachtslied, Playtimes und anderes.

An der Orgel: Tünde Nagy. Beginn
des Konzerts, das auch für Kinder
besonders geeignet ist, ist um 17
Uhr, der Eintritt ist frei. Am Sams-
tag, 2. Januar, heißt es dann in der
Johanneskirche wieder: Hör zu – 30
Minuten Orgelmusik zwischen Litur-
gie und Konzert. red

Musik in der
Johanneskirche

Eisiges Vergnügen im „Schlauer Stromer“-Eispalast
Fans von eisigen Freuden aufge-
passt! Dieses Jahr bietet der
„Schlauer Stromer“-Eispalast vor
dem Staatstheater eine ganz be-
sondere Attraktion. Zusätzlich zu
der überdachten Eisfläche, auf der
sich Schlittschuhläufer nach Her-
zensfreude austoben können, wur-
de der Eispalast um einen hundert
Quadratmeter großen abgetrennten
Bereich erweitert. Tagsüber als Trai-

ningsterrain für erste Fahrtversuche
der jüngsten Kufenkünstler ge-
dacht, entstehen hier in den
Abendstunden zwei Eisstockbah-
nen. Für die, die noch nicht von Eis-
stockschießen gehört habe, kom-
men hier die Regeln: Zwei Teams
mit jeweils etwa vier Mitspielern
treten gegeneinander an. Die Spie-
ler versuchen die eigenen Eisstöcke
von der Abspielstelle aus möglichst

Nahe an die so genante „Daube“ zu
werfen. Die „Daube“ ist ein kreis-
runder Hartgummi-Puck. Dieser
wird zu Beginn des Spiels auf das
Mittelkreuz des Zielfeldes gelegt.
Das Zielfeld misst drei mal sechs
Meter und ist circa 25 Meter vom
Abschusspunkt des Spielers ent-
fernt. Der Eisstock besteht aus ei-
nem Metall-Stockkörper, verschie-
denen Laufsohlen und dem Stiel.

Mit einem Gewicht von um die fünf
Kilo verspricht er Armmuckies ganz
nebenbei bei Spaß und Spiel. Die
Spieldauer beträgt etwa 25 Minu-
ten und besteht aus vier Durchgän-
ge. Die Mannschaft, deren Eisstock
am nächsten an der Daube liegt, er-
hält einen Punkt. Das Team mit der
höchsten Punktzahl nach allen
Durchgängen tritt als Sieger vom
Eis. vck

3a

3b

3 Fußleiste	

a Format: 326 x 40 mm
   677,- €

b Format: 326 x 80 mm
   1.353,- €
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Die Mainzer Straße 
als Einkaufs-Tipp 
Nicht nur der St. Johanner Markt und
die Bahnhofstraße sind einen Ein-

kaufsbummel wert. Auch in der Main-
zer Straße gibt es viele interessante
Geschäfte und einen lebenswerten
Straßenzug zu entdecken.
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite 4 

Saarbrücker Bühnen 
bieten vielseitige Kost
Ob Staatstheater oder Theater Über-
zwerg: Vom Räuber Hotzenplotz als
Kasperletheater bis hin zu Faust als
Western wird auf den Bühnen im No-
vember einiges geboten. 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite 7

Leckere Sushi-Spezialiäten
aus Meisterhand
Mit ihrem kleinen Restaurant Kimdo
hat sich Moon-Jung Kim in kürzester
Zeit vom Geheimtipp zu einer der ge-

fragtesten Sushi-Adressen der Region
entwickelt.
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite 8
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INHALT

Die Flut von Mails war kaum zu be-
wältigen, so viele Leser haben auf
Anhieb erkannt, welche bekannte
Fassade wir in der vergangenen Aus-
gabe des Saarbrücker City-Journals
gesucht haben: Unser Bild zeigte
den Eingangsbereich des trations-
reichen Gasthauses Stiefel am St. Jo-
hanner Markt. Tatsächlich kamen die
richtigen Zuschriften aus dem gan-
zen Saarland. Was einmal mehr be-
weist: Den St. Johanner Markt schät-
zen längst nicht nur die Saarbrücker.
Gäste aus dem ganzen Land lassen
hier gerne einmal bei kulinarischen
Köstlichkeiten die Seele baumeln.

Unter den richtigen Einsendungen
hat das Saarbrücker City-Marketing
fünf Gewinner ausgelost, die sich
über Saarbrücker Kohle im Wert von
25 Euro freuen dürfen. Diese Saar-
brücker Währung kann man in vielen
Geschäften in der City einlösen. Die
Gewinner im Oktober: Katja Witt-
mann, Saarbrücken; Edda Dietsch,
Saarbrücken; Margret Beckmann,
St. Ingbert; Claudia Ladenburger,
Völklingen und Gerd Kölnberger, St.
Wendel. red
Wollen Sie auch Saarbrücker Kohle
gewinnen? Dann blättern Sie doch
einfach mal auf Seite 3. Dort finden
Sie das neue Fassaden-Rätsel.

Fassadenrätsel:
Fünf Gewinner
freuen sich über
Saarbrücker Kohle

Das Fassaden-Rätsel in der letzten
City-Journal-Ausgabe war offensicht-
lich einfach. Eine Vielzahl von Lesern
schickte uns mit dem „Stiefel“ am
St. Johanner Markt die richtige Lö-
sung. Foto: mbr

Wer den verkaufsoffenen Sonntag in
der Saarbrücker City nutzt, darf sich
einmal mehr über vielerlei Aktionen
und Überraschungen freuen. So ha-
ben sich das City-Marketing Saar-
brücken, die Landeshauptstadt und
der Parkhausbetreiber Q-Park für
den 7. November vorgenommmen,
die Besucher mit einem kleinen
Parkbonus zu beglücken. Ab dem 4.
November gibt es nämlich in allen
Geschäften, die ein „Park & Smile“-
Logo an ihre Eingangstür kleben, als
Belohnung für den Einkauf eine
Parkwertkarte im Wert von jeweils
einem Euro, die an den City-Park-
häusern und Parkplätzen von Q-Park
angenommen wird. Wer also fleißig
einkauft, spart sich damit die Park-
gebühren zusammen. Allerdings ist
diese Aktion auf insgesamt 10 000
Tickets begrenzt. Nähere Informatio-
nen darüber lesen Sie auf Seite 3.

Mit einer interessanten Aktion
wartet beispielsweise Juwelier
Christ in der Bahnhofstraße auf. Hier
zeigt Geschäftsführerin Heike Eckert
edlen Diamantschmuck nicht nur
einfach in der Vitrine. Mehrere Mo-
dels, gestylt vom internationalen
Starfriseur und Frisurenweltmeister
Philippe Rinkenbach und modisch
ausgestattet von Marc Caspar (Cama

Fashion in der Mainzer Straße), wer-
den den teuren Schmuck um 15 Uhr
stilecht am Körper präsentieren. Ein
Muss für jeden, der auf der Suche
nach einem Weihnachtsgeschenk
noch ein wenig Inspiration sucht. 

Lohnenswert ist auch ein Besuch
des neuen Kaiserviertels, in dem al-
teingessene Fachgeschäfte rund um
Sulzbach- und Futterstraße mit
höchster Qualität und Service über-
zeugen und auch am verkaufsoffe-
nen Sonntag so manche kleine Über-
raschung für ihre Kunden bereithal-
ten. Hier kann man jetzt in aller Ruhe
durch den neuen Teil der Saarbrü-
cker Fußgängerzone schlendern und
auf eine Entdeckungstour gehen.

Saarbrücker 
Urgesteine gesucht

Das neue Saarbrücker Stadtquiz
„Wer kennt Saarbrücken?“ – präsen-
tiert von City-Marketing Saarbrü-
cken, ist ab 4. November exklusiv bei
Karstadt Saarbrücken erhältlich.
Und es ist das ideale Weihnachtsge-
schenk für alle, die ein bisschen was
über die Landeshauptstadt erfahren
wollen. Wer auf die Fragen in ver-
schiedenen Schwierigkeitsgraden
die Antwort weiß, ist nicht nur ein
Saarbrücker Urgestein, sondern
kann auch bald die Ludwigskirche
sein Eigen nennen. Natürlich nur auf

dem Spielbrett. Unter dem Titel „Wer
kennt Saarbrücken?“ hat der Verlag
FUGE aus Freiburg in Zusammenar-
beit mit einem lokalen Autorenteam
und City-Marketing Saarbrücken
dieses Spiel entwickelt. Zusammen
mit Insidern tüftelten die Spiele-Ent-
wickler 500 Fragen zur Geschichte
von Saarbrücken aus. red
Gewinnen Sie eines von 20 Spielen,
die von Karstadt Saarbrücken und
City-Marketing zur Verfügung ge-
stellt werden. Beantworten Sie fol-
gende Frage: Wie heißt der größte
und längste Saarbrücker Weih-
nachtsmarkt? Schicken Sie Ihre Ant-
wort bis Montag, 8. November per E-
Mail an info@city-sb.de.

Wer jetzt fleißig kauft, 
kann später günstig Parken
Verkaufsoffener Sonntag am 7. November von 13 bis 18 Uhr in der Saarbrücker City – Viele Aktionen und ein attraktives Gewinnspiel

Ab 4. November kann man sich mit dem Weihnachtseinkauf auch noch seine Parkgebühren finanzieren. Foto: Wieck

Die Vorweihnachtszeit ist auf dem
Vormarsch. Immer mehr Geschäfte
in der Saarbrücker City fangen be-
reits an, ihre Schaufenster weih-
nachtlich zu schmücken. Und so
steht natürlich auch der verkaufsof-
fene Sonntag am 7. November ganz
im Zeichen der Geschenke-Suche.
Einmal mehr haben sich viele Händ-
ler rund um Bahnhofstraße, Kaiser-
viertel, St. Johanner Markt, Nauwie-
ser Viertel und Mainzer Straße et-
was für ihre Besucher einfallen las-
sen. 

Die Weihnachtszeit rückt unaufhalt-
sam näher. Und wieder ruft der Ver-
kehrsverein Saarbrücken alle Kinder
bis 12 Jahre auf, vom 18. bis 20. No-
vember und vom 22. bis 23. Novem-
ber jeweils von 10 bis 18 Uhr ihren Ni-
kolausstiefel abzugeben, der vom
„Nikolaus“ mit verschiedenen Le-
ckereien, kleinen Geschenken und
Gutscheinen gefüllt wird. Die gefüll-
ten und nummerierten Stiefel wer-
den dann an alle teilnehmenden Ein-
zelhändler in der Saarbrücker Innen-
stadt ausgeliefert. 

Die Kinder können dann am Frei-
tag, 3. Dezember, am Samstag, 4.
Dezember, Montag, 6. Dezember
und Dienstag, 7. Dezember ihre Stie-
fel in den Schaufenstern der Saar-
brücker Innenstadt suchen. Wie in
den vergangenen Jahren müssen die
Eltern als Eigentumsnachweis einen
Zettel mitbringen, dessen Angaben
mit einem Aufkleber am entspre-
chenden Stiefel übereinstimmen
müssen. Wer mitmachen möchte,
sollte schon jetzt damit anfangen,
seine Stiefel zu putzen. mbr

Verkehrsverein füllt Kindern
wieder den Nikolausstiefel

Der Saarbrücker Verkehrsverein beschenkt auch dieses Jahr wieder Kinder
mit einem gut gefüllten Nikolausstiefel. Foto: SZ/Honk 

Sonntag, 07. November 2010
geö�net von 13 bis 18 Uhr

Polster Regitz GmbH • Kaiserstraße 51 • 66133 Saarbrücken-Scheidt
Tel. 06 81 - 81 20 30

www.regitz.eu
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Die Mainzer Straße 
als Einkaufs-Tipp 
Nicht nur der St. Johanner Markt und
die Bahnhofstraße sind einen Ein-

kaufsbummel wert. Auch in der Main-
zer Straße gibt es viele interessante
Geschäfte und einen lebenswerten
Straßenzug zu entdecken.
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite 4 

Saarbrücker Bühnen 
bieten vielseitige Kost
Ob Staatstheater oder Theater Über-
zwerg: Vom Räuber Hotzenplotz als
Kasperletheater bis hin zu Faust als
Western wird auf den Bühnen im No-
vember einiges geboten. 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite 7

Leckere Sushi-Spezialiäten
aus Meisterhand
Mit ihrem kleinen Restaurant Kimdo
hat sich Moon-Jung Kim in kürzester
Zeit vom Geheimtipp zu einer der ge-

fragtesten Sushi-Adressen der Region
entwickelt.
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite 8

Anzeigen-Sonderveröffentlichung der

Saarbrücker Zeitung Verlag und Druckerei

GmbH und der 

City Marketing Saarbrücken GmbH

INHALT

Die Flut von Mails war kaum zu be-
wältigen, so viele Leser haben auf
Anhieb erkannt, welche bekannte
Fassade wir in der vergangenen Aus-
gabe des Saarbrücker City-Journals
gesucht haben: Unser Bild zeigte
den Eingangsbereich des trations-
reichen Gasthauses Stiefel am St. Jo-
hanner Markt. Tatsächlich kamen die
richtigen Zuschriften aus dem gan-
zen Saarland. Was einmal mehr be-
weist: Den St. Johanner Markt schät-
zen längst nicht nur die Saarbrücker.
Gäste aus dem ganzen Land lassen
hier gerne einmal bei kulinarischen
Köstlichkeiten die Seele baumeln.

Unter den richtigen Einsendungen
hat das Saarbrücker City-Marketing
fünf Gewinner ausgelost, die sich
über Saarbrücker Kohle im Wert von
25 Euro freuen dürfen. Diese Saar-
brücker Währung kann man in vielen
Geschäften in der City einlösen. Die
Gewinner im Oktober: Katja Witt-
mann, Saarbrücken; Edda Dietsch,
Saarbrücken; Margret Beckmann,
St. Ingbert; Claudia Ladenburger,
Völklingen und Gerd Kölnberger, St.
Wendel. red
Wollen Sie auch Saarbrücker Kohle
gewinnen? Dann blättern Sie doch
einfach mal auf Seite 3. Dort finden
Sie das neue Fassaden-Rätsel.

Fassadenrätsel:
Fünf Gewinner
freuen sich über
Saarbrücker Kohle

Das Fassaden-Rätsel in der letzten
City-Journal-Ausgabe war offensicht-
lich einfach. Eine Vielzahl von Lesern
schickte uns mit dem „Stiefel“ am
St. Johanner Markt die richtige Lö-
sung. Foto: mbr

Wer den verkaufsoffenen Sonntag in
der Saarbrücker City nutzt, darf sich
einmal mehr über vielerlei Aktionen
und Überraschungen freuen. So ha-
ben sich das City-Marketing Saar-
brücken, die Landeshauptstadt und
der Parkhausbetreiber Q-Park für
den 7. November vorgenommmen,
die Besucher mit einem kleinen
Parkbonus zu beglücken. Ab dem 4.
November gibt es nämlich in allen
Geschäften, die ein „Park & Smile“-
Logo an ihre Eingangstür kleben, als
Belohnung für den Einkauf eine
Parkwertkarte im Wert von jeweils
einem Euro, die an den City-Park-
häusern und Parkplätzen von Q-Park
angenommen wird. Wer also fleißig
einkauft, spart sich damit die Park-
gebühren zusammen. Allerdings ist
diese Aktion auf insgesamt 10 000
Tickets begrenzt. Nähere Informatio-
nen darüber lesen Sie auf Seite 3.

Mit einer interessanten Aktion
wartet beispielsweise Juwelier
Christ in der Bahnhofstraße auf. Hier
zeigt Geschäftsführerin Heike Eckert
edlen Diamantschmuck nicht nur
einfach in der Vitrine. Mehrere Mo-
dels, gestylt vom internationalen
Starfriseur und Frisurenweltmeister
Philippe Rinkenbach und modisch
ausgestattet von Marc Caspar (Cama

Fashion in der Mainzer Straße), wer-
den den teuren Schmuck um 15 Uhr
stilecht am Körper präsentieren. Ein
Muss für jeden, der auf der Suche
nach einem Weihnachtsgeschenk
noch ein wenig Inspiration sucht. 

Lohnenswert ist auch ein Besuch
des neuen Kaiserviertels, in dem al-
teingessene Fachgeschäfte rund um
Sulzbach- und Futterstraße mit
höchster Qualität und Service über-
zeugen und auch am verkaufsoffe-
nen Sonntag so manche kleine Über-
raschung für ihre Kunden bereithal-
ten. Hier kann man jetzt in aller Ruhe
durch den neuen Teil der Saarbrü-
cker Fußgängerzone schlendern und
auf eine Entdeckungstour gehen.

Saarbrücker 
Urgesteine gesucht

Das neue Saarbrücker Stadtquiz
„Wer kennt Saarbrücken?“ – präsen-
tiert von City-Marketing Saarbrü-
cken, ist ab 4. November exklusiv bei
Karstadt Saarbrücken erhältlich.
Und es ist das ideale Weihnachtsge-
schenk für alle, die ein bisschen was
über die Landeshauptstadt erfahren
wollen. Wer auf die Fragen in ver-
schiedenen Schwierigkeitsgraden
die Antwort weiß, ist nicht nur ein
Saarbrücker Urgestein, sondern
kann auch bald die Ludwigskirche
sein Eigen nennen. Natürlich nur auf

dem Spielbrett. Unter dem Titel „Wer
kennt Saarbrücken?“ hat der Verlag
FUGE aus Freiburg in Zusammenar-
beit mit einem lokalen Autorenteam
und City-Marketing Saarbrücken
dieses Spiel entwickelt. Zusammen
mit Insidern tüftelten die Spiele-Ent-
wickler 500 Fragen zur Geschichte
von Saarbrücken aus. red
Gewinnen Sie eines von 20 Spielen,
die von Karstadt Saarbrücken und
City-Marketing zur Verfügung ge-
stellt werden. Beantworten Sie fol-
gende Frage: Wie heißt der größte
und längste Saarbrücker Weih-
nachtsmarkt? Schicken Sie Ihre Ant-
wort bis Montag, 8. November per E-
Mail an info@city-sb.de.

Wer jetzt fleißig kauft, 
kann später günstig Parken
Verkaufsoffener Sonntag am 7. November von 13 bis 18 Uhr in der Saarbrücker City – Viele Aktionen und ein attraktives Gewinnspiel

Ab 4. November kann man sich mit dem Weihnachtseinkauf auch noch seine Parkgebühren finanzieren. Foto: Wieck

Die Vorweihnachtszeit ist auf dem
Vormarsch. Immer mehr Geschäfte
in der Saarbrücker City fangen be-
reits an, ihre Schaufenster weih-
nachtlich zu schmücken. Und so
steht natürlich auch der verkaufsof-
fene Sonntag am 7. November ganz
im Zeichen der Geschenke-Suche.
Einmal mehr haben sich viele Händ-
ler rund um Bahnhofstraße, Kaiser-
viertel, St. Johanner Markt, Nauwie-
ser Viertel und Mainzer Straße et-
was für ihre Besucher einfallen las-
sen. 

Die Weihnachtszeit rückt unaufhalt-
sam näher. Und wieder ruft der Ver-
kehrsverein Saarbrücken alle Kinder
bis 12 Jahre auf, vom 18. bis 20. No-
vember und vom 22. bis 23. Novem-
ber jeweils von 10 bis 18 Uhr ihren Ni-
kolausstiefel abzugeben, der vom
„Nikolaus“ mit verschiedenen Le-
ckereien, kleinen Geschenken und
Gutscheinen gefüllt wird. Die gefüll-
ten und nummerierten Stiefel wer-
den dann an alle teilnehmenden Ein-
zelhändler in der Saarbrücker Innen-
stadt ausgeliefert. 

Die Kinder können dann am Frei-
tag, 3. Dezember, am Samstag, 4.
Dezember, Montag, 6. Dezember
und Dienstag, 7. Dezember ihre Stie-
fel in den Schaufenstern der Saar-
brücker Innenstadt suchen. Wie in
den vergangenen Jahren müssen die
Eltern als Eigentumsnachweis einen
Zettel mitbringen, dessen Angaben
mit einem Aufkleber am entspre-
chenden Stiefel übereinstimmen
müssen. Wer mitmachen möchte,
sollte schon jetzt damit anfangen,
seine Stiefel zu putzen. mbr

Verkehrsverein füllt Kindern
wieder den Nikolausstiefel

Der Saarbrücker Verkehrsverein beschenkt auch dieses Jahr wieder Kinder
mit einem gut gefüllten Nikolausstiefel. Foto: SZ/Honk 
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Saarbrücker Bühnen 
bieten vielseitige Kost
Ob Staatstheater oder Theater Über-
zwerg: Vom Räuber Hotzenplotz als
Kasperletheater bis hin zu Faust als
Western wird auf den Bühnen im No-
vember einiges geboten. 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite 7

Leckere Sushi-Spezialiäten
aus Meisterhand
Mit ihrem kleinen Restaurant Kimdo
hat sich Moon-Jung Kim in kürzester
Zeit vom Geheimtipp zu einer der ge-

fragtesten Sushi-Adressen der Region
entwickelt.
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite 8
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INHALT

Die Flut von Mails war kaum zu be-
wältigen, so viele Leser haben auf
Anhieb erkannt, welche bekannte
Fassade wir in der vergangenen Aus-
gabe des Saarbrücker City-Journals
gesucht haben: Unser Bild zeigte
den Eingangsbereich des trations-
reichen Gasthauses Stiefel am St. Jo-
hanner Markt. Tatsächlich kamen die
richtigen Zuschriften aus dem gan-
zen Saarland. Was einmal mehr be-
weist: Den St. Johanner Markt schät-
zen längst nicht nur die Saarbrücker.
Gäste aus dem ganzen Land lassen
hier gerne einmal bei kulinarischen
Köstlichkeiten die Seele baumeln.

Unter den richtigen Einsendungen
hat das Saarbrücker City-Marketing
fünf Gewinner ausgelost, die sich
über Saarbrücker Kohle im Wert von
25 Euro freuen dürfen. Diese Saar-
brücker Währung kann man in vielen
Geschäften in der City einlösen. Die
Gewinner im Oktober: Katja Witt-
mann, Saarbrücken; Edda Dietsch,
Saarbrücken; Margret Beckmann,
St. Ingbert; Claudia Ladenburger,
Völklingen und Gerd Kölnberger, St.
Wendel. red
Wollen Sie auch Saarbrücker Kohle
gewinnen? Dann blättern Sie doch
einfach mal auf Seite 3. Dort finden
Sie das neue Fassaden-Rätsel.

Fassadenrätsel:
Fünf Gewinner
freuen sich über
Saarbrücker Kohle

Das Fassaden-Rätsel in der letzten
City-Journal-Ausgabe war offensicht-
lich einfach. Eine Vielzahl von Lesern
schickte uns mit dem „Stiefel“ am
St. Johanner Markt die richtige Lö-
sung. Foto: mbr

Wer den verkaufsoffenen Sonntag in
der Saarbrücker City nutzt, darf sich
einmal mehr über vielerlei Aktionen
und Überraschungen freuen. So ha-
ben sich das City-Marketing Saar-
brücken, die Landeshauptstadt und
der Parkhausbetreiber Q-Park für
den 7. November vorgenommmen,
die Besucher mit einem kleinen
Parkbonus zu beglücken. Ab dem 4.
November gibt es nämlich in allen
Geschäften, die ein „Park & Smile“-
Logo an ihre Eingangstür kleben, als
Belohnung für den Einkauf eine
Parkwertkarte im Wert von jeweils
einem Euro, die an den City-Park-
häusern und Parkplätzen von Q-Park
angenommen wird. Wer also fleißig
einkauft, spart sich damit die Park-
gebühren zusammen. Allerdings ist
diese Aktion auf insgesamt 10 000
Tickets begrenzt. Nähere Informatio-
nen darüber lesen Sie auf Seite 3.

Mit einer interessanten Aktion
wartet beispielsweise Juwelier
Christ in der Bahnhofstraße auf. Hier
zeigt Geschäftsführerin Heike Eckert
edlen Diamantschmuck nicht nur
einfach in der Vitrine. Mehrere Mo-
dels, gestylt vom internationalen
Starfriseur und Frisurenweltmeister
Philippe Rinkenbach und modisch
ausgestattet von Marc Caspar (Cama

Fashion in der Mainzer Straße), wer-
den den teuren Schmuck um 15 Uhr
stilecht am Körper präsentieren. Ein
Muss für jeden, der auf der Suche
nach einem Weihnachtsgeschenk
noch ein wenig Inspiration sucht. 

Lohnenswert ist auch ein Besuch
des neuen Kaiserviertels, in dem al-
teingessene Fachgeschäfte rund um
Sulzbach- und Futterstraße mit
höchster Qualität und Service über-
zeugen und auch am verkaufsoffe-
nen Sonntag so manche kleine Über-
raschung für ihre Kunden bereithal-
ten. Hier kann man jetzt in aller Ruhe
durch den neuen Teil der Saarbrü-
cker Fußgängerzone schlendern und
auf eine Entdeckungstour gehen.

Saarbrücker 
Urgesteine gesucht

Das neue Saarbrücker Stadtquiz
„Wer kennt Saarbrücken?“ – präsen-
tiert von City-Marketing Saarbrü-
cken, ist ab 4. November exklusiv bei
Karstadt Saarbrücken erhältlich.
Und es ist das ideale Weihnachtsge-
schenk für alle, die ein bisschen was
über die Landeshauptstadt erfahren
wollen. Wer auf die Fragen in ver-
schiedenen Schwierigkeitsgraden
die Antwort weiß, ist nicht nur ein
Saarbrücker Urgestein, sondern
kann auch bald die Ludwigskirche
sein Eigen nennen. Natürlich nur auf

dem Spielbrett. Unter dem Titel „Wer
kennt Saarbrücken?“ hat der Verlag
FUGE aus Freiburg in Zusammenar-
beit mit einem lokalen Autorenteam
und City-Marketing Saarbrücken
dieses Spiel entwickelt. Zusammen
mit Insidern tüftelten die Spiele-Ent-
wickler 500 Fragen zur Geschichte
von Saarbrücken aus. red
Gewinnen Sie eines von 20 Spielen,
die von Karstadt Saarbrücken und
City-Marketing zur Verfügung ge-
stellt werden. Beantworten Sie fol-
gende Frage: Wie heißt der größte
und längste Saarbrücker Weih-
nachtsmarkt? Schicken Sie Ihre Ant-
wort bis Montag, 8. November per E-
Mail an info@city-sb.de.

Wer jetzt fleißig kauft, 
kann später günstig Parken
Verkaufsoffener Sonntag am 7. November von 13 bis 18 Uhr in der Saarbrücker City – Viele Aktionen und ein attraktives Gewinnspiel

Ab 4. November kann man sich mit dem Weihnachtseinkauf auch noch seine Parkgebühren finanzieren. Foto: Wieck

Die Vorweihnachtszeit ist auf dem
Vormarsch. Immer mehr Geschäfte
in der Saarbrücker City fangen be-
reits an, ihre Schaufenster weih-
nachtlich zu schmücken. Und so
steht natürlich auch der verkaufsof-
fene Sonntag am 7. November ganz
im Zeichen der Geschenke-Suche.
Einmal mehr haben sich viele Händ-
ler rund um Bahnhofstraße, Kaiser-
viertel, St. Johanner Markt, Nauwie-
ser Viertel und Mainzer Straße et-
was für ihre Besucher einfallen las-
sen. 

Die Weihnachtszeit rückt unaufhalt-
sam näher. Und wieder ruft der Ver-
kehrsverein Saarbrücken alle Kinder
bis 12 Jahre auf, vom 18. bis 20. No-
vember und vom 22. bis 23. Novem-
ber jeweils von 10 bis 18 Uhr ihren Ni-
kolausstiefel abzugeben, der vom
„Nikolaus“ mit verschiedenen Le-
ckereien, kleinen Geschenken und
Gutscheinen gefüllt wird. Die gefüll-
ten und nummerierten Stiefel wer-
den dann an alle teilnehmenden Ein-
zelhändler in der Saarbrücker Innen-
stadt ausgeliefert. 

Die Kinder können dann am Frei-
tag, 3. Dezember, am Samstag, 4.
Dezember, Montag, 6. Dezember
und Dienstag, 7. Dezember ihre Stie-
fel in den Schaufenstern der Saar-
brücker Innenstadt suchen. Wie in
den vergangenen Jahren müssen die
Eltern als Eigentumsnachweis einen
Zettel mitbringen, dessen Angaben
mit einem Aufkleber am entspre-
chenden Stiefel übereinstimmen
müssen. Wer mitmachen möchte,
sollte schon jetzt damit anfangen,
seine Stiefel zu putzen. mbr

Verkehrsverein füllt Kindern
wieder den Nikolausstiefel

Der Saarbrücker Verkehrsverein beschenkt auch dieses Jahr wieder Kinder
mit einem gut gefüllten Nikolausstiefel. Foto: SZ/Honk 
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